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GesellsCHAFt 

Die S3-Leitlinie 083-053 „Vollkeramische festsitzende implantatgetra-
gene Restaurationen“ (Stand 1. September 2024) bietet evidenzbasierte 
Empfehlungen zur Materialwahl und Anwendung vollkeramischer Res-
taurationen auf Implantaten. Ziel ist es, eine nachhaltige, sichere und 
qualitativ hochwertige Versorgung der Patienten zu gewährleisten. Dazu 
werden verschiedene Protokolle und Materialien, insbesondere Zirkoni-
umdioxid, bewertet. Dies ermöglicht eine fundierte Patientenberatung 
und Entscheidungsfindung im Rahmen eines „Informed Consent“.

Die Leitlinie geht folgenden Schlüsselfragen nach:
1. Zeigen vollkeramische implantatgetragene Kronen, Brücken und 

Full-Arch-Restaurationen bei Patienten mit Bedarf an implantatge-
tragenen Versorgungen vergleichbare mittelfristige Ein- bis Fünfjah-
resergebnisse in Bezug auf Überleben und Komplikationsfreiheit? 

2. Welche werkstoffspezifischen Empfehlungen können evidenzba-
siert ausgesprochen werden?

3. Welche spezifischen Konstruktionsmerkmale dieser implantatgetra-
genen festsitzenden Versorgungsformen können empfohlen werden?

Zentrale Empfehlungen sind u. a. die folgenden:
 ■ Materialwahl: Bei mehrgliedrigen Restaurationen ist Zirkonium-

dioxid Standard für vollkeramische Versorgungen, wobei Stabilität 
und Bewährung stark von den Generationen von Zirkonoxid abhän-
gen. Resin-Nanokeramik sollte nicht verwendet werden.

 ■ Indikationen: Die Verwendung vollkeramischer Restaurationen 
wird als zuverlässige Therapieoption mit hohen Erfolgs- und Über-
lebensraten für Einzelkronen und kleine Brücken empfohlen.

 ■ Langzeitstudien: Der Bedarf an weiteren Langzeitdaten insbesondere 
für Zirkonoxide wird hervorgehoben, um die langfristige Stabilität 
und Zuverlässigkeit dieser Restaurationen umfassend zu bewerten.

Die Leitlinie richtet sich an Zahnärzte, Implantologen, Zahntechniker 
und das zahnmedizinische Team, um die Versorgungssicherheit und 
die Patientenzufriedenheit zu steigern.
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